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Zeveesches Wochenblatt.
44. Sonntag , de» 3 November 1839

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 . Bei einer im September d. I . zur Sander-

Fuleriege wiederholt vorgenommenen policeilichen Haussuch¬
ung haben sich ausser andern verdächtigen Gegenständen,
nachfolgende vorgefunden , deren Eigenthümer bisher nicht
rrmiltelt werden konnte:

1 ) 12 Stück sogenannte Rimmsnagel , und Sielnagel,
2 ) 1 eisernes Mauerankcr,
3 ) 2 Heuforken die eine anscheinend 6 . II . die andere

k . II . gezeichnet,
4 ) 1 Seil/sogcnanntes Wagenreep,
5 ) 4 Schwengel,
6 ) 1 eiserner Pflughaken,
7) - 1 eiserne Kette , wie fie zum Bespannen einer

Egge oder eines Schlittens gebraucht wird,
8 ) 1 eiserne sogenannte Füllenhelle,
9 ) 2 Eggcnzinnen,

10 ) 2 Pferdehalftcr.
Die etwaigen Eigenthümer dieser Gegenstände werden hie¬
durch aufgesordert sich baldmöglichst allhier zu melden,
und die Umstände unter welchen solches ihnen abhanden
gekommen sind anzugeben.

Jever , aus dem Landgerichte 1839 , October 13.
Lenge.

Rolfs.

2 . Nach einem von der Großherzoglichen Consi-
storial - Deputation zu Jever , den Schulofficialcn mitge-
theilten und für exccutorisch erklärten provisorischen Bor¬
anschlag ist zu Deckung der durch die bereits eingetrete-
nen Veränderungen in den Gemeindeschulen herbcigeführ-
ten größer » Ausgaben , eine Anlage von 900 «L > Cour,
erforderlich , die nach Oberli '

cher Bestimmung nach dem
Einkommen auf den Fuß der Armenbeiträge der Stadt
und Vorstadt aufgebracht werden soll . Es sind die hier¬
nach angefertigten Register in der Stadt auf dem Nach¬
hause und in der Vorstadt beim Kirchspielsvogt Dirks
vom 4 . bis zum 18 . November d. I . zur Einsicht nie¬
dergelegt , und wird vermöge Rescripts der Großherzog¬
lichen Consistorial - Deputation vom 20 . October d. I.
nunmehr mit der Erhebung und zwar so verfahren wer¬
den, daß die Hälfte der Anlage am 25 . November d. I.
und die andere Hälfte in zwei gleichen Terminen Ostern
und Johannis 1840 an den Provisor Tönni essen in
der Borstadt bezahlt wird.

Jever 1839 , October 29.
Amt und Stadtamt zu Jever.

v . Heimburg . Jürgens.

3 . Die Besitzer außerhalb Amts belegener deich¬
pflichtiger Grundstücke , deren Pfänder der Waddewarder
oder Minser Sprenge angehören , bisher aber im Deich-
« gister nicht umgeschrieben sind , werden bei Vermeidung

gesetzlicher Brüche wiederholt aufgefordert , die Umschrei¬
bung auf ihren Namen zu bewirken.

Amt Minsen 1839 , October 23.
H o l l m a n n.

Flor.
4 . Auf Ansuchen der Betheiligten , wird hiermittelst

jede unberechtigte Ueberwegung über die zur zweiten
Pastorei zu Hohenkirchen gehörigen Ländereien , von der
Sietwendung bei der Nickerci bis zur zweiten Pastorei,
bei policeilicher Strafe untersagt.

Amt Tettens 1839 , October 22.
Oeltermann.

Hofmeister.
5 . Zur Ergänzung des Ausschusses der Friederiken¬

sielacht , ist die Wahl eines Ausschußmannes und einiger
Ersatzmänner erforderlich , und Termin zu dieser Wahl
von Seiten der Interessenten der Friderikensielacht , auf

den ( 16 . ) sechszehnten November d . I.
Bormittags 11 Uhr im hiesigen Amtskocale angesetzt.

Amt Tettens 1839 , October 30.
Oeltermann.

Hofmeister.6 . Die Gebühren des Schornsteinfegers Solaro
betragen:

1 ) für jeden gereinigten Hauptschornstein , 6gr . Cour.
2 ) für jede gereinigte Röhre , 4gr . Cour.
3 ) für jeden gereinigten Ofen mit der dazu gehörigen

eisernen Röhre im Zimmer und in der Mauer,
4 gr . Cour .,

wobei er gehalten ist, die dabei erforderliche Mauererarbeit
unentgeldlrch mit zu verrichten.

Solches wird zur Nachricht des Publikums hiemit
wiederholt bekannt gemacht.

Jever in ( Iuris 1839 , October 24.
Der Magistrat der Stadt.

Jürgens . Harms . Drost.
Eden . Hollmann.

7 . In Beziehung auf die wegen der Märkte in
Zetel und Neuenburg , mit Genehmigung Großherzoglkcher
Regierung , Amtsseitig erlassenen öffentlichen Bekannt¬
machungen vom 29 . September verwichenen Jahres , wor-
nach alljährlich namentlich am ersten Montage und an
dem gleich darauf folgenden Dienstage nach Martini,
Kramer - und Holz - Markt zu Zetel , sodann gleich am 3.
Tage , Mittwochen , auch noch zugleich ein Bieh - und
Pferde - Markt daselbst abgehalten wird , hat hiedurch zur
öffentlichen Kunde gebracht werden sollen , daß die gedach¬
ten Märkte zu Zetel am 11 ., 12 . und 13 . bevorstehenden
Monats November werden abgehalten werden , nicht aber,
wie unrichtig in einigen Kalendern wieder angegeben ist,
am 18 ., 19 . und 20 . nächsten Monats , Statt finden wird.

Amt Bockhorn 1839 , October 16.
v . Holsten . Jürgens.



Gestohlene - Sachen.
Am 15 . d. M . Abends sind auf dem hiesigen Markte

aus dem Zelle des Nemmer Remmers aus Hohenkirchen,
folgende , in einem - Mit dem Namen k . "Illockea be-
zeichneten Sacke befindlichen Gegenstände gestohlen worden:
I ) zwei Tischlaken , das eine von Shilling aus 3 Stük-
ken zusanimengesetzt das andere von Drell , 2 ) ein roth
und weißes Taschentuch , 3 ) ein Brodmesser mit Hölzer - ,
nem Hefte , 4 ) drei kleine Segel , worauf Saat getragen
wird , 5 ) ein Unterlaken , 6 ) eine Spülkumme , 7 ) ein
Messer , 8 ) etwa '/LT Butter . Es wird daher jeder
welchem diese Sachen verkommen sollten , oder wer sonst
über den Thäter Auskunft zu geben im Stande ist , hie¬
durch aufgefordert , dem Unterzeichneten Landgerichte , oder
seiner nächsten Polizeibehörde sofort Anzeige davon zu
machen.

Jever , aus dem Landgerichte 1839 , October 23.
Tenge.

Rolfs.

Immobil - Verkäufe.
1 . Die Venesicialerben des weiland Uhrmachers,

Wilhelm Friedrich Carl Schreiber , zu Jever , als:
1 ) dessen Wittwe , zu Jever,
2 ) dessen Bruder , der Goldschmidt , Carl Friedrich

Schreiber , zu Vegesack , resp . dessen General¬
mandatar , Rechnungssteller , Johann Vogts , zu
Jever,

haben um den öffentlichen Verkauf des zur Erbmasse
gehörigen , an der Set . Annenstraße zu Jever Gelegenen,
Hauses nebst Warfe , welches der Erblasser im Jahre
1820 von dem Kaufmann » Erich Friedrich Wilhelm
Hattermann , zu Wittmund , gekauft hat , gebeten.

Es ist diesem Gesuche defcrirt , und Termin zum
öffentlichen Verkaufe des Grundstücks auf den

( 25 . ) fünf und zwanzigsten November d. I .,
Nachmittags 2 Uhr im Gasthofe „ zum Hof von Olden¬

burg " zu Jever , angesetzt worden.
Zugleich werden alle und jede welche Ansprüche und

Forderungen an gedachtes Immobile zu haben vermeinen

hiemit aufgefordert , diese ihre Rechte und Forderungen
in dem auf den

( 18 . ) achtzehnten November d . I.

angesetztcn Termine bei hiesigem Landgerichte anzugeben,
bei Strafe des Verlustes derselben.

Präclusiv - Bescheid den ( 21 .) ein und zwanzigsten
November d. I.

Jever , den 14 . September 1839.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Wierichs.

Wieben.
2 . Auf Instanz

1 ) der Vormünder der minderjährigen Tochter des
weil . Bäckermeisters Johann Heinrich Gerhard
ter Beck , zu Jever , Elise Katharine Friederike
ter Beck , des Buchdruckers Mettcker und des

Tischlermeisters Christian Rudolph Claaßen Dam-
mann , beide zu Jever,

2 ) des Curators der Kinder erster Ehe des Schön¬
färbers Christian Hermann Nicolaus , als:

s , Sophie Catharine , und
d , Helene Friederike

Johann Christoph Goose , Kaufmann zu Jever
und

'

3 ) des Receptors Ostertun , in Jever , gua Cura¬
tors der Concursmaffe des Schönfärbers Christian
Hermann Nicolaus , zu Jever,

soll das von denselben in gnal . gus gemeinschaftliche
sessene, von weil . Edel Bayfen , geb . Büschen , des
weil . Bäckermeisters Jacob Bayfen zu Jever , weiland
Wittwe herrührende , in der Waagestraße , zu Jever , zwi¬
schen des weil . Consistorial - Assessors Minsscn Erben
Hause und der Scheune des Glascrmeisters Koch , zu
Jever belegene gegenwärtig von dem Bäckermeister Geora
Thomas Fleßner heuerlich bewohnte Haus , mit allen
zu diesem Hause gehörigen Pertinenzien , als:

a ) einem jährlich zu erhebenden Canon von 20 K-
meinthalern , in altem Golde und alle 20 Jahre zu
erhebenden Weinkaufe von 20 Gemeinthalern in
altem Golde , wegen 5 zum Hause gehöriger , in
der Kleiburg belegener , von dem frühern Besitzer
Hans Graepel an Harm Duden in Erbpacht
gegebener Matten Landes , welche Erbheuer jetzt
der Häusling Johann Hayen , in der Kleiburg,
zu zahlen hat;

b, einer jährlich um Mai zu erhebenden Erbheuer
von 12 Gemeinthalern alten Goldes , und alle 25
Jahre Statt Wcinkaufs zu erhebenden 12Gemein-
thalern , wegen 2 zum Hause gehöriger , in der
Kleiburg unweit der Auskündigerci belegener , von
dem frühern Besitzer Hans Graepel an Ehm
Behrens in Erbpacht gegebener Matten Landes,
welche Erbpacht jetzt der Hausmann Gerd Meents
Zunken , zu Boneterei , zu entrichten hat;

e , einem jährlich um Wintersnacht zu erhebende»
Canon von 5 «K in Golde und alle 20 Jahre um
Martini Statt Weinkaufs zu erhebenden doppelte»
Canon zu 10 «P in Golde , wegen 5 zum Ha »ll
gehöriger auf hiesiger Geest bei dem Schülkafe»
belegener , von dem frühern Eigcnthümern Ha»S
Graepel an Ihne Taddiken und Martin Rap¬
pe in Erbpacht überlassener Aecker , welchen Canon
jetzt der Herr Bürgermeister Jürgens und btt
Tischler Harms zu entrichten haben , und

Z , einer zum Hause gehörigen Mannskirchenstelle in
der s. g . Bürgerreihe,

am ( 17 . ) siebcnzchnten Dccembcr d. I.
Nachmittags 3 Uhr in des Eastwirtbs Hermann Meyer,

zum braunen Roß , Hause , in der Vorstadt Jever , öffent¬
lich verkauft werden.

Es werden daher alle diejenigen , welche an das be¬

sagte Grundstück Rechte oder Forderungen in Anspruch
nehmen , hiedurch aufgefordert , solche in Termin » den

( 9 .) neunten December d. I.
bei Strafe des Verlustes anzugeben.

Präclusiv - Bescheid den ( 12 .) zwölften Dcceimr
d. I.

Jever , den 2 . October 1839.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Lenge.

Wieben.
3 . Die Vormünder der minderjährigen Tochter deS

weil . Bäckermeisters Johann Heinrich Gerhard ter Be4

zu Jever , Elise Catharine Friederike ter Beck , der Buch¬

drucker Mettcker und der Tischler Christian RudoP



Elasten Dammann , beide zu Jever , und der Curator

der Kinder erster Ehe des Schönfärbers Christian Her¬

mann Nicolaus , als:
a , Sophie Catharine , und

b , Helene Friederike,

Johann Christoph Goose , Kaufmann zu Jever , haben

um den öffenllichen Verkauf folgender zum Nachlasse des

Johann Gayken tcr Beck , weil . Bäckermeisters , zu

Jever , gehörenden Immobilien , als:

1 ) eines in der Schlachtstraße zu Jever belegenen , mit

278 bezei
'
chneten von dem Bäckermeister Jür¬

gen Janßen Wedermann heuerlich bewohnten

Hauses,
2 ) eines auf der Südergast bei Jever , am Schützen-

feldswege bei der s. g . Ziegenreihe belegenen Gar¬

tens , welcher von der Ehefrau des weil . Sattlers

Simon David Meyer , zu Varel , an weil . Bäcker¬

meister Johann Gayken ter Beck verkauft ist,

3 ) eines Kirchenstuhls in der Stadtkirche zu Jever,

und
4 ) acht Gräber auf dem Dorstadts - Kirchhofe bei

Jever,
nachgesucht.

Es ist diesem Gesuche Statt gegeben , und sollen die

genannten Immobilien am

( 17 . ) siebenzehnten Deccmber d . I.

Nachmittags 3 Ubr , in des Gastwirths Hermann Meyer

in der Vorstadt Jever Wirthshause verkauft werden.

Zugleich werden alle und jede , welche Rechte und

Forderungen an die gedachten Immobilien haben , ausge¬

fordert , diese ihre Ansprüche im Termine den

( 9 . ) neunten December d. I.

bei dem Unterzeichneten Landgerichte , bei Strafe des Ver¬

lustes anzugeben.
Praclusiv - Bescheid den ( 12 .) zwölften December

d . I-
Jever 1839 , Oktober 2.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.
Lenge.

Wieben.

4 . Auf Ansuchen der Erben des weil . Tischlermei¬

sters Berend Harms Gcrdes , zu Jever , als:

1 ) des Tischlermeisters Hinrich Hedden Remmcrs,

hieseibst , kraft väterlicher Gewalt über seine min¬

derjährige Kinder:
a , Heinrich Bernhard,
d , Carl Wilhelm,
« , Wilhelmine Marie Christine,
ck , Theodor Hermann,

2 ) des Kaufmanns Wardenburg und des Korb¬

macher Staschcn , hkerselbst , als Vormünder über

des weil . Tischlermeisters Heinrich Carl Ludwig
Gerdes , zu Jever , minderjährige Tochter , Namens

Louise Caroline Henriette,
sollen folgende zum Nachlasse des genannten Ger des ge¬

hörige Immobilien:
1) ein Haus sub 169 im Hopfenzaun zu Jever,

zwischen Kaufmanns Jhnken und Schullehrers

Ricklefs Häusern belegen , angekaust von dem

Uhrmacher August Dicdrich Werk , zu Jever , laut

Contracts 7 . Mai 1800;
2 ) ein Haus , ebenfalls im Hopfenzaun , swb 184

zwischen des Schusters Brinkmann und Winter

Erben Häuser belegen , sieben Wohnungln
enthaftend , öffentlich erstanden aus Johann
Daniel Hartmann Nachlasse , laut Protokolls
des Stadtmagistrats vom 23 . Juli 18l6;

3 ) ein Haus ebenfalls im Hopfenzaun sul » 174

zwischen des Schlächters Degen und des Mauer¬

meisters Leise Häusern belegen , sammt 1 'X Gra¬

sen Landes in der Wiedel , angekaust von Conrad

Tiarks zu Jever , laut Contracts vom 18 . No¬

vember 1837;
4 ) ein Haus aus dem Mönchwarfe , zu Jever , sub

54 , zwischen des Arbeiters Langenfeld,
Tischlermeisters Dammann Grundstücken und dem

sub 5 aufgeführten Hause belegen , öffentlich er¬

standen von Gerd Rieniets Hi
'
nrichs . minder¬

jährigem Sohne und dem Tischler Hayo Eden

Hinrichs , laut Protokolls des Stadtamts vom
10 . Juni 1820;

5 ) ein Haus ebenfalls auf dem Mönchwarfe , snb
55 zwischen dem unter 4 aufgeführtcn Hause und

des Cämmerers Eden Scheune belegen , angekauft
von der Stadtarmencaffe laut Contracts vom 14.

April 180l;
6 ) ein Garten im Siabbenmoor an der Stadtarmen-

casse Garten und am Fußwege belegen , angekaust
von C . F . C. Krüger Ehefrau , Johanne Christiane
Catharine , geb .

'
Reelfs , laut Contracts vom 1.

März 1827;
7 ) ein ebenfalls im Siabbenmoor , in der Nähe des

Buskohls an Cämmerers Eden und Rathsherrin

Lhümmel Garten , belegener Garten , angekaust
von dem Bäcker Carl August Fleßner , laut Con¬

tracts vom 13 . Februar 1816;
8 ) ein im Moorlande , in der Nähe des Buskohls , an

Rathsbörnn Tbümmel Garten und des Registra¬
tors Reling Landsiücken , belegener Garten , ange¬
tanst von dem Registrator Peeken , laut Con¬

tracts vom 13 . Februar 1816;
9 ) ein ebenfalls im Moorlande , zwischen den sub 6

und 7 aufgesührten Gärten , belegener Garten , an-

gekaust von Remmer August Sattler Ehefrau,

Jke Margarethe , geb . Grell , laut Contracts vom

12 . Mai 1838,
am ( 16 .) sechzehnten Deccmber d . I.

Nachmittags 3 Uhr in des Hermann Meyer Wirthshause,

Theilung halber öffentlich verkauft werden.

Es werden daher alle diejenigen , welche an die ge¬

dachten Grundstücke Ansprüche oder Forderungen haben,

hierdurch aufgefordert , diese in Termins vom

( 9 . )
"

neunten December d. I.
bei Strafe des Verlustes anzugeben.

Präelusiv - Bescheid den ( 12 .) zwölften December

d. I . ,
Jever , den 5 . Oktober 1839.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Tenge.
Dannenberg.

Corrvocationl'rr.
1 . Laut Contracts vom 21 . Juli 1839 , anerkannt

vör dem Amte Jever , am 24 . , ejusä . haben die Kauf¬

leute Hayo Friedrich .Sü .ß milch ) zu Jeper , und Gralf

Friedrich Fooken , zu Hooksiel,
" von den Hausleuten



Harm Wcsterholt , Borchert Borchers , Ricklef Beh¬
rens Nicklcfs und Gerd Tabken , zu Sandeler Horsten,
von deren Ländereien daselbst , folgende Landstücke , als:
s ) von Harm Wcsterholt 9 Aecker Heidland ; b ) von
B . Borchers 12 Aecker Heidland ; c ) von R . B.
Ricklefs 5 Aecker Heidland ; und ck) von G . Tabken
einen Acker Heidland ; gränzend in Osten an H . Wester¬
holt und J . Eggen Land , in Süden an Rieniet Reelfs
Land , in Westen an den Weg und H . West erholt
Kamp , und in Norden an den Weg und G . Tabken
Kamp , zusammen für ein Abstandsgeld von 600 »F Gold
und einen jährlichen am 1 . November von einem jeden
Acker zu entrichtenden Canon von 6 gr . Courant und
ferner noch von Harm West erholt einen Kamp , der
alte Warf genannt , gränzend in Osten an obige Aecker,
für die Abstandssumme von 300 Gold und einen
jährlichen Canon von 2 ^ > Gold in Erbpacht erhalten.

Indem diese Uebertragungen zur öffentlichen Kunde
gebracht werden , werden alle diejenigen , welche Rechte
oder Forderungen an die in Frage stehenden Grundstücke
in Anspruch nehmen , auch diejenigen , welche gegen die
angeführten Veräußerungen ein Widerspruchsrecht zu ha¬
ben glauben sollten , hiedurch aufgefordert , ihre Rechte in
Termins vom 9 >December d. I . bei Strafe des Ver¬
lustes anzugebeu.

Präclusiv - Bescheid den 12 . December 1839.
Jever , den 5 . Oktober 1839.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Lenge.
Dannenberg.

2 . DerCammerrath Toel , in Oldenburg , bisheriger
Amtmann in Jever , beabsichtigt seine , in der Stadt Je¬
ver belegene bisherige Amtswohnung , höchster Verfügung
gemäß , an Großherzogliche Regierung zu übertragen.

Es werden demnach auf Ansuchen des aävoeatus
üsci et osmeras alle diejenigen , welche an dieses Im¬
mobil cum xertinentiis Ansprüche oder Forderungen
zu haben glauben , hiemit aufgefordert , solche in ter-
minc » den

( 16 . ) sechszehnten December d. I.
bei Strafe des Ausschlusses gehörig anzugeben . ES be¬
darf jedoch keiner Angabe für die Wittwen - Waisen - und
Leibrenten - Casse , wegen des aus dieser auf die Amts¬
wohnung hergeliehenen Capitals , so wie für die Herr¬
schaftliche Casse , wegen der aus dieser hergeschossenen
Gelder.

Das Präclusivdecret wird am ( 19 . ) neunzehnten
December d. I . erlassen werden.

Jeoer , aus dem Landgerichte , 1839 . Octbr . 17.
Lenge.

Dannenberg.
3 . Der Hausmann Eilerd Hinrich Eilers zu

Pett bei Fedderwarden hat sein in Fedderwarden ste¬
hendes , sub 208 im Erdbuche verzeichnetes Krughaus
mit Garten , Kegelbahn , Kirchensitzen und Degrabniß-
stellen und einer von weiland Johann Hinrich Diek¬
mann in Fedderwarden Erben daran zu zahlenden
jährlichen Grundheuer von 1 18 gr . Cour , laut eines
am 20 . Juli d . I . errichteten Contracts an den Kauf¬
mann Christian Friedrich Franzen zu Coldewey gegen
eine Abstandssumme von 800 «P Gold und eine jähr¬
liche Erbpacht von 8 -F Gold in immerwährende Erb-
Pacht abgetreten.

Die Abgaben und Lasten des ganzen »ul » äR 208des Erdbuchs belegenen Grundstücks , bestehend aus 15
Grasen Landes und obgedachten Krughause cum pent.inol . der Krugheuer zahlt rosp . tragt der Erbverpäch¬ter von den 13 Grasen Landes allein , der Erbpächter
braucht nur das Hcrrenhuhn zu liefern , den Weg undeine Pumpe im Wege beim Hause zu unterhalten und
ist in alle Rechten und Pflichten des Eigenthümers zur
Kniphausischen Brandcasse getreten.

Aus Ansuchen der beiden Contrahenten wird dieser
Erbpachtcontract hierdurch zur öffentlichen Kunde ge¬
bracht , und werden zugleich alle diejenigen , welche aus
irgend einem Grunde dingliche Ansprüche an das in
Erbpacht ausgegebene Krughaus cu « , Merlin , mache»oder gegen die Erbverpachtung protcstiren zu können
glauben hierdurch aufgefordert , ihre Ansprüche und
Protestationen in dem auf den

( 20 .) zwanzigsten November d . I . ,
angesetzten Termine durch hier recipirte Anwälde anzu-geben und zu bescheinigen , bei Strafe des Ausschlusses !
und ewigen Stillschweigens . ^

Der Präclusiv - Bescheid soll in 48 der Knip¬
hausischen wöchentlichen Anzeigen publicirt werden.

Kniphausen den 20 . September 1839.
Reichsgräflich Benlincksches Landgericht der

Herrschaft Kniphausen.
S ch a u m b u r g.

_ Tann en.

Oeffentliche Ausverdingungen.
1 . Am ( 15 . ) fünfzehnten November d. I . Vormit¬

tags 10 Uhr soll zu Rüstcrsicl in dem Hause des Gaß
wirths Clooster die Lieferung eines Sieldoots ausver-
düngen werden.

Amt Jever 1839 , October 17.
v . Heimburg.

Erdmann.
2 . Das Ausbringen des Schlammes aus dem Rü-

stersieler Hafensoll vermittelst des Mudderprahmen oder
in Koyerarbeit , vivo » 44 Pütt , soll am

( 15 .) fünfzehnten November d. I.
Vormittags 10 Uhr in dem Hause des Gastwirths Cloo¬
ster zu Rüstersiel mindestfordernd ausverdungen werden.

Amt Jever 1839 , October 17.
v . Heimburg.

Erdmann.
3 . Am ( 14 . ) vierzehnten November Vormittags

10 Uhr soll in dem Hause des Gastwirths Martens,
zu Mariensiel die Aufstenderung des äußern Hauptsiels
des Mariensicls ausvcrdungen werden.

Nach dem Bestick ist erforderlich -
1 ) Eichenholz nach

'
Rheinländischer Maaße

2 Schlagstender L 15 Fuß lang Zoll k.
1 Schlagbalken ü 17 ^̂ Fuß lang -
16 Stender k 16 Fuß lang -
8 Balken 17 ^ 4 Fuß lang -
10 Stichbänder ü 6 Fuß lang -
4 Schließhölzer ä 11 Fuß lang >2/ ,-
4 Schicht 3zvllige Bohlen ü 11 Fuß lang 17 Zoll breit
2 dito — — ü 11 Fußlang 16 — —
2 Stücken hinter die Stender s 12 '/ , Fuß iang Vg Zoll k.
1 Hammerbalken L 20 Fuß lang " >/,o Zoll k.
3 Hammerstender ü 5 Fuß lang -
3 Abläufer ü 3 Fuß lang Zoll k.



2 ) Eisen

850 Stück / zöllige Nägel ä '/z Ä,

12 Spitzbolzen in die Schleßholzcr ü 6

2 Stöhnen ä 80 U.
8 ) Erdarbelt

Sieben Pütt Erde ab - und auszugrabcn , und wieder

Amt
^
Jever

^
1889 , Octvber 19.

v . ''Heimburg.
Erdmann.

4 . Am ( 14 . ) vierzehnten November d . I . Mor-

aens 9 Uhr wird in Martens Wirtbshause zuMarien-

hel abermals eine Ausdingung der Instandsetzung und

Erhöhung der kleinen Wegstrecke zwischen Lohe und

Hoven Erben Gründen bei Mariensicl mit Vorbehalt der

Genehmigung Großherzoglicher Negierung versucht wer¬

den. Annehmer wollen sich zur bestimmten Stunde am

bestimmten Orte cinsinden : auch wird bemerkt , daß un¬

gefähr 15 Pütt Erde zu der fraglichen Wegcrhöhung

erforderlich sind , die von dem nahe gelegenen allen Deiche

genommen werden können , und daß die Arbeit im näch¬

sten Frühjahr zu beschaffe » ist.
Amt Zever 1839 , Oktober 21.

v . Heimburg.
Erdmann.

5 . Die Verdingung der in Jahraccord zu unter¬

haltenden Bermedossirung in der Bandter Sprenge soll am

( 15 . ) fünfzehnten November d . I.

Vormittags 12 Uhr in dem Hause des Gastwirths Cloo-

ster zu Rüstersiel vvrgenommcn werden.

Amt Jever 1839 , Oktober 21.
v . Heimburg.

Erdmann.

6 . Es wird hiermit bekannt gemacht , daß zur Ab¬

nahme und Verdingung der Wermedossirungen Muser

Sprende , so wie zur Verdingung der Anlegung einiger

Tristen , als:
zwei beim Hafen und
zwei bei der Dauenslrift,

und der Verbreiterung der Berme neben der Förriener

Trift , Termin auf den
( 11 . ) eilften November d. I.

anbcraumt worden.
Mit der Abnahme der Dossirungen wird Mittags

am Hafen der Anfang gemacht werden und die Verdin¬

gung Nachmittags 3 Uhr in Minsen Statt finden.
Amt Minsen 1839 , Oktober 29.

Hollmann.
Flor.

Concurse.
1 . Nachdem wider den Fuhrmann , Heinrich

Meyer, Hieselbst , am
( 3 . ) dritten August 1839

Schulden halber der Concurs hieselbst erkannt worden
ist , so wird solches hiedurch zur öffentlichen Kunde
gebracht , und werden zur Ausführung des Con-
curses , der gesetzlichen Vorschrift gemäß , nachstehen¬
de Termine angesetzt:

1 ) Zur Angabe auf den
( 16 .) sechszehnten December 1839,

in welchem Termine alle diejenigen , welche an den ob¬
gedachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grunde
Forderungen , Ansprüche oder zur Compensation ge¬

eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche
bei Strafe des Ausschlusses von diesem Eoncurse
hieselbst anzugeben , und die zur Begründung ihrer
Angaben etwa dienenden Beweisthümer unter der
im tz . 42 der Concurs « Ordnung enthaltenen
Verwarnung , anzulegen , auch alsdann einen der
hier recipirten Anwalde zur Wahrnehmung ihrer
Gerechtsame bei diesem Concurse zu bestellen ha¬
ben;

2 ) Zur Liquidation auf den
( 6Ü) sechsten Februar 1840,

da denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderungen
bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu machen haben
in sofern dies nicht schon früher geschehen ist;

31 Zur Anhörung des Prioritat s - Ur-
tHeils auf den

( 25 . ) fünf und zwanzigsten März 1840 , und
4 ) Zum öffentlichen Verkaufe des Con-

curs - Gutes im Gerichtshause auf den
( 11 . ) eilften Mai 1840.

Jever , den 3 . Oktober 1839.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Tenge.

Rolfs.

2 . Nachdem wider den Gastwirth G . E . W.
Reuter in der Borstadt Jever , am

( 12 . ) zwölften September 1839
Schulden halber der Concurs hieselbst erkannt wor¬
den ist , so wird solches hiedurch zur öffentlichen
Kunde gebracht , und werden zur Ausführung
des Concurses , der gesetzlichen Vorschrift gemäß,
nachstehende Te - minr angesetzt:

1 . Zur Angabe auf den
( 20 . ) zwanzigsten Januar 1840,

kn welchem Termine alle diejenigen , welche an den obge¬
dachten Gemcinschuldner aus irgend einem Grunde

Forderungen , Ansprüche oder zur Compensatio » ge¬
eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche
bei Strafe des Ausschlusses von diesem Concurse
hieselbst anzugeben , und die zur Begründung ihrer
Angaben etwa dienenden Beweisthümer , unter
der im § . 42 der ConcurS - Ordnung enthalte¬
nen Verwarnung , anzulegen , auch alsdattn einen
der hier recipirten Anwälde zur Wahrnehmung
ihrer Gerechtsame bei diesem Concurse zu bestellen
haben;

2 . Zur Liquidation auf den
( 5 ) fünften März 1840,

da denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderun¬
gen , bei gesetzlicher Strafe völlig klar zu machen ha¬
ben , insofern dies nicht schon früher geschehen ist;

3 . Zur Anhörung des Prioritäts - Ur-

theils auf den
( 30 . ) dreißigsten April 1840 , und

4 . Zum öffentlichen Verkaufe des Con-
curS - Gutes im Gerichtshause auf den

( 22 . ) zwei undzwanzigsten Juni 1840.
Jever 1839 , Oktober 17.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Tenge.
Dannenberg.



Vergantungen.
1 . Es sollen am ( 6 . ) sechsten November 1339

Bormittags 10 - Uhr in Hermann Meyer Wirthsstubc
in der Vorstadt Jever in passenden Abheilungen für
Rechnung den es angeht verkauft werden:

50 Stück Sohlleder,
10 — schwere und leichte Geschirrlcder,
40 — Roßleder - Qucstcn,
100 — lohgare Schaafleder,
6 bis 7 Decher coulcurte Futtcrfclle,
2 bis 3 Decher schwarze Safsianledcr,
10 Stück Fahlleder,
15 — schwarzblanke Füllenfelle,
1 Decher dito Schaaffelle,

wozu Liebhaber eingeladen werden.
Jever 1839.

A . Reling.

2 . Es sollen die zum Nachlasse des weil . Schiffers
E . Schoon zu Hooksicl gehörigen Mobilien , als:

^ Dutzend Polsterstühle , 1 Lehnstuhl , 2 Betten,
von welchen das eine vollständig und gut erhalten
ist , 1 eichen Ausziehetisch , 1 tannen Eckschrank,
1 eichen Klapptisch , 1 Buddelei , ein großer eichen
Klciderschrank , 1 tannen Küchenschrank , 1 Torf¬
kasten , 1 Kaffeemühle , 1 Mörser , einige lackirte
Theebretter , 1 Spiegel , Schildcreien , 1 silberne
Taschenuhr , 4 plättirte Leuchter , Kleidungsstücke,
Leinenzeug , allerlei sonstiges Haus - und Küchen,
geräth u . s. w.

am ( 6 . ) sechsten November d. I.
Nachmittags 1 Uhr , in dem Wohnhause des Verstorbe¬
nen , auf Zahlungsfrist öffentlich meistbietend verkauft
werden.

Hooksiel 1839 , October 24.
In Auftrag

LH. Borchers.
3 . Johann Reiners will auf erhaltenen gericht¬

lichen Consens in seiner Wohnung , auf dem Pannewarf
zu Jever , am

( 7. ) siebenten November d. I.
Nachmittags 1 Uhr folgende Gegenstände , als:

Tische , Stühle , Spiegel , 6 Stück neugestopfte
Betten mit neuen Dunen und Ueberzügen , mehrere
Sorten fertige Frauen - Röcke , mehrere Dutzend
Bettlaken , fertige Säcke , 4 Stück neue Rapp¬
saatsegel nebst Zubehör , 5 Stück schwarzbunte
milchgebende Kühe , 2 Schweine , 1 großen Milch¬
kessel, 4 Scheffel haltend , mehrere Fuder Heu,
eine Parlhei Wolle , neue Socken , 2 neue Wcbe-
stühle und 1 neuer Schnellstuhl , nebst Zubehör,
1 friesische Wanduhr , 1 eichene Kiste , 1 neuer
Koffer , 6 Stück neue Stühle und mehrere neue
Tische und was weiter zum Vorschein kommen
wird,

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verganten lassen.

4 . Die zur iConeursmasse des Kaufmanns H . H.
Janssen zu Friederiken siel gehörigen Mobilien , als:

Schränke , Tische , Stühle , Betten , 1 Wanduhr,
Leinenzeug , Küchen - Gcräthe u . s. w.

sollen am 23 . November d. I . Mittags 1 Uhr im Hause
des Gndars öffentlich vergantet werden.

Jever 1839 . Fl . Ziegseld , mir - , maesae.

5 . Der P̂ferdehändler Friederich Christians
Gcrriets Sohn , läßt Hieselbst , am '

( 21 .) ein und zwanzigsten November dieses Jah ^ z
30 Stück besonders fette Kühe und 12 Stück
Füllen , mcistcntheils Schimmel und sämmtlich von
vorzüglicher Ra § e,

öffentlich verkaufen , wozu Liebhaber hiemit eingeladm
werden.

Jever 1839 , October 30.
G . W . Oltmanns,

m . n .
Verpachtungen .

'

1. Die Verpachtung der von der Weganlage vor
Jever übrig gebliebenen Stücke und der ehemals Snß-
milchschen , jetzt Herrschaftlichen Accker wird am

( 11 . ) eilften November d . I.
Vormittags 10 Uhr in hiesiger Amtsstube vorgenvninim
werden.

Amt Jever 1839 , October 17.
v. Heimburg.

Erdmann.
2 . Der diesjährige Eisclrocken soll am 11 . No¬

vember d. I . Vormittags 10 Uhr im Amtslocale , öffent¬
lich meistbietend verpachtet werden.

Amt Jever 1839 , October 17.
v . Heimburg.

Erdmann.
3 . Das Nicolaus I . Blohm erster Ehefrau Er¬

ben zugehörige aus 2 Wohnungen bestehende Häuslings¬
haus mit Gartengrund zu Neugarmssiel , soll am

( 7 . ) siebenten November 1839
Abends 5 Uhr in L. H . Gerd es Wirthshaus , daselbst,
auf ein oder mehrere Mai 1840 anfangende Zahre - vn-
heuert werden.

Neugarmssiel 1839 , October 22.
E . Eggerichs , Vormund.

4 . Das der Ehefrau des vr . Mysing , in Neu¬
enbürg , zugehörige , an der Waagestraße , zu Jever bele-
gene , Haus nebst Scheune , welches gegenwärtig von dem
Schlächtermeister Philippsohn bewohnt wird , soll auf
zwei Jahre von Mai 1840 an , am

( 7 .) siebenten November d . I.
Abends 7 Uhr im Wirthshause der Madame Kehmstedt
zu Jever öffentlich verheuert werden.

Jever 1839 , October 24.
Ztzke » , m . o.

5 . Das Johann Minssen Wiltwc Erben zuge¬
hörige , aus 2 Wohnungen bestehende Häuslingshaus nebst
Gartengrund , zu Altgarmssiel , soll am

( 9 . ) neunten November d. I . ,
Abends 5 Uhr , in Job . H . Hinrichs Wittwe Wirths-
hause daselbst , von Mai 1840 an , auf ein oder mehren
Jahre verheuert werden.

Zoh . Gerdes Janssen,
Vormund.

6 . In Concurssachen wider den Kaufmann H. H-
Janssen zu Friederikenstel soll das von dem Cridar be¬

wohnte Haus mit Garten , bis zuM 1 . Mai 1840 , am

( 14 . ) vierzehnten November d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in Gastwirth Beuten Hause Hw

selbst , öffentlich verheuert werden.
Jever 1839 , October 27.

Fl . Ziegseld , cuv . masaae.



7 . Der Advocat Sche er I . will folgende Grund-

"
acht Aecker zu Moseshütte xl . m . 154 Schritte

lang und 6 Schritte breit , zu Gartenfrüchtcn,

2 ) zwei lange Grasäcker vor Mooseshütte rechts am
^

Fußpfade belegen , zum Aufbruch oder im Grünen,

3 ) 8 Matten Moorlandes hinter Moseshütte,

am ( 9 . ) neunten November d . I.

Abends 6 Uhr in Classen Wirthshause an der Schlacht

öffentlich verpachten , wozu Liebhaber eingeladen werden.

8 . Am ( 12 . ) zwölften November d . I . Nachmit¬

tags 3 Uhr wird das .zur Comursmasse des SchenkwirthS

Reuter hiesetbst gehörige WirthshauS nebstZubchörungcn

auf hiesiger Südergast , in R . Frank Wirthshause zur

weißen Traube bis Mai k. I . öffentlich meistbietend ver¬

heuert werden.
Jever 1839.

Ostertun,
crrv . massas.

9 . Sei . Folkert Hinrichs in Jever Frau Wittwe,

will die von dem Böltchermeister E . Harms bisher

benutzte Wohnung in ihrem Hause an der Mühlenstraße

bclcgenen Hause am
( 14 . ) vierzehnten November 1839

Abends 7 Uhr in des Herrn H . Meyer Wirthshause

vermiethen kaffen.
Jever , den 1 . November 1839.

Vogts , rn . n.

10 . Vier Matten Landes , der Woltersberg genannt,

und 5 >X Matten in der Kleiburg , von Hinrich Bruns

bisher heuerlich verabnutzt , welche zu weil . Pfeiffer

Nachlaß gehören , sollen am Sonnabend den

( 16 . ) fechszehnten November d . I.

Abends 5 Uhr in des Gastwirths Tiark Eden Hinrichs

Haus bei der Schlacht , von Mai 1840 an auf ein Jahr

verheuert werden , wozu Heuerliebhaber sich cinzusinden

beli eben. _ _ _

Notifikationen.
1 . Die dießjährige Herbstversammlung der Commis¬

sion der hiesigen Brandversr
'
cherungs - Gesellschaft wird

nach tz. 13 der Brand - Ordnung am
10 . November , Morgens 10 Uhr

im Gasthofe zum » Hof von Oldenburg " hiefelbst Statt

finden.
Am 20 . d. M . ist das Häuslingshaus des Johann

Eggen zu Sandeler Horsten total abgebrannt und wird

das Nöthige in dem obigen Termine zugleich regulirt

werden , weshalb der Abgebrannte , Johann Eggen , in

Gemäßheit des §. 48 der Brand - Ordnung aufgefordcrt
wird in dem eingesetzten Termine persönlich oder durch

einen gehörig Bevollmächtigten zu erscheinen.
Jever 1839 , October 26.

Bürgermeister Jürgens,
als Direktor der Brandversicherungs -Gcsellschast.

2 . Cs wird daran erinnert , daß der Administrator

der Jcverschen Prediger - Wittwencasse noch Ein Mal in

diesem Jahre zur Hebung der Jntraden jener Casse in

Jever , im Hofe von Oldenburg , anwesend seyn wird,

nämlich am 5 . November Morgens von 9 bis 12 >4

Nachmittags von 2 'X bis 4 Uhr.
3 . Mein Haus nebst pl . m . 2 Matt Land , will

ich, Mai anzutreten , verheuern.
Grafschaft . Edo Duden.

4 . Dem werthen Publikum zeige ich hierdurch

ergebenst an , daß ich den bevorstehenden Markt zu

Jever abermals besuchen , dort im Schütting ausstchen

und mich daselbst vom 4 . bis 6 . d . M . incl . aufhal-

ten werde mit einem Lager der Hennigerschen Neusilber-

waaren als : z . B . Zuggeschirrbeschläge , Reitzcuggarni-
turen , Stangen , Trensen , Steigbügeln , Sporen , Leuch¬

tern , Lichtscheeren , Eß - Kinder - Thee - und Terrinen-

Löffcl , Zuckerzangen , Theesiebchen , Messer und Ga¬

bel , Pfeifenbeschlägen , Steckdeckeln , Pfeifenrohrringc,
Strick - und Mantelhaken , Schnupftabaksdosen , u . d . m.

ferner einer großen Parthei der schönsten Kappen für

Herren und Knaben , weiße und gestreifte Shirtinghem-

den , Vorhemde von Leinen und Shirting , Kragen,

Manschetten , atlaß und sonstige seidene und wollene

Binden , wasserdichte Überzieh - oder Macintosch - Röcke

( welche jetzt so allgemein beliebt und billig sind ) .

Mehrere obiger Gegenstände , namentlich der Neusilber-

waaren vermag ich bei meinem nicht geringen Bedarf

billiger als sonst zu verkaufen.
Mit Vergnügen werde ich nach wie vor altes Sil¬

ber statt baarer Zahlung annehmen.
Oldenburg 1839.

George Rüger.
5 . Als General - Mandatar der Bcneficialerben des

weil . Herrn Pastoren U . H . Lauts zu Sillenstede for¬

dere ich die Schuldner desselben hicmit auf , in Zeit 14

Tagen an mich Zahlung zu leisten , so wie ich die Crcdi-

toren desselben , die noch ihre Rechnungen nicht eingcsandt

haben , hiemit ersuche , mir solche in gleicher Zeit einzu-

sendcn.
Jever 1839 , October 30.

G . W . Oltmanns.

6 . Um schnell damit zu räumen,
wollen wir eine Parthie ^ breite Cat¬

tune in guter Qualität s Elle 7, 8, 9
und 10 gr ., und 6/4 breite Mvusline , Jac-

conets und Zitze a Elle io gr . verkaufen.

Jever i 8Z9, November 1.
K . S . Koopmann er Sohnes Wwe.

7. Mir ist in der Nacht vom 26 . zum 27 . Octo¬

ber eine braune Milchkuh von etwa 8 Kälbern und xl . m.

400 schwer , aus der Weide entkommen , vielleicht ge¬

stohlen . Wer mir davon Nachricht geben kann , so daß

ich den Lhäter vor Gericht ziehen kann , erhält 1 Louis-

d 'or zur Belohnung.
Hamshausen 1839.

Abraham Behrens Drantmann.

8. L. H . Lührs in Sillenstede hat einen guten
Dumpfofen zu verkaufen.

9 . Auf die frühere obrigkeitliche Bekanntmachung

beziehend , warne ich einen jeden bei Vermeidung der

Klage , sich einen Fußpfad um meinen Hause zu be¬

dienen.
Cleverns 1839 , October 28.

Hcro Albers Theilen.

10 . 400 «K habe ich in Commission zu belegen.
Aren.

11 . Metalne Schnürlöcher er
'
nzuklopfcn empfiehlt

sich Caroline Wolfs . /



IS . Theater - Anzeige.Mir hoher Bewilligung nimmt Unterzeichneter sich die
Freiheit, dem hochgeehrtesten Publicum die Anzeige zu
machen, daß er unter Mitwirkung der DemoiseUe
Osten im hiesigen neu decorirten Theater
Montag den 4. November 1839,

eine musikalisch - theatralisch - deklamatorische
Abend - Unterhaltung
zu geben die Ehre haben wird , und ladet alle Freunde
der Kunst zu dieser Vorstellung ganz ergebenst ein. Die
Theaterzettel werden das Nähere besagen.

Jever 1839. Fr. von Prueschenck,
Schauspiel Unternehmer.

13 . Durch persönlichen Einkauf in
mehreren Fabrikstädten , erhielt ich ein
großes und auserlesenes Lager von
Manufaktur - Maaren zu höchst billigen
Preisen.

Jever . T. T. Friese.
14 . Gegen den 1 . Mai 1840 wird ein gewandter

Marquer gesucht vorzugsweise einer , der schon früher
beim Billiard servirte . Nähere Auskunft hierüber ertheilt
der Buchdrucker Mettckcr.

15 . 400 »F> des Schul - Hülfsfonds habe ich zu be¬
legen.

Jever 1849, Oktober 31.
F. B . Minssen.

16. Um zu einer Uebrrsicht des Johann Eggen
Masse zu Sandeler Horsten zu gelangen , werden des ge¬nannten Gläubiger hiedurch ersucht , ihre Forderungen
entweder persönlich oder durch Gevollmächtigte am 9. No¬
vember d . I . Nachmittags 2 Uhr in Martin Ahlrichs
Wirthshause nicht allein anzugeben , sondern auch hier¬
über wo möglich vergleichsweise mit dem Unterzeichneten
zu verhandeln . Zur Nachricht wird noch bemerkt, daßdes Johann Eggen Haus am 20. d. M . abgebrannt ist.Sande ! 1839, Oktober 28.

CarstenS.17. Von abgepaßten Mänteln erhielt ich soebeneine neue Sendung , welcbe ich hiemit bestens empfehle.
Jever , den 31 . Oktober 1839.

Adolph Hinrichs.18. Beste engl . Glanzwichse in Kruken zu 2, 3und 4 gr. bei I . C . Rost.
rg - 2ck> kaufe rohen und ausgeschmol¬

zene» Talg wie auch rohe Kuhhäute,
und zahle für reelle Waare, Preise , die
jede hiesige Concurrenz begegnen kann.

I . F- Ihnke n.
20 . Neue Emdcr Heringe , Labberdan und Emder

Sempf, bei Fricdcrich Brunstermann , an der Stein
straße in Jever.

21 . Sätze .von BMards -Kugeln verschiedener Größe
habe ich vorräthig. Auch verfertige ich neue Regen - und
Sonnenschirme u . reparire alte Schirme zu billigen Preisen.

Meine Wohnung ist seit dem 1 . Nov. beim HerrnI . F. Heldt , an der Mühlenstraße in Jever.
Louis Philippson, Kunstdrcchsler.

22. Ich habe ein schweres fettes Schwein käuflichabzustehen.
Sillenstede 1839. H. A . Frerichs.

T3 . Der neue
Historien Kalender

für das Schalt . Jahr Christi
worin die Lest- Buß - u. Markttage , Gerichts-

'
ferien. katholischen Festtage u . RirchenpatroneFest- und Fasttage der Israeliten , so wie auckFluch und Ebbe verzeichnet sind , enthalt nochaußer den gewöhnlichen Ralendcrarbeiten:

Historische Notizen.
Ieverlands Geschichte seit ISS « .

Mtannigsaltiges.
Georg Rünstlich von Runst , auch Prinz Jürgengenannt , geh . zu Oestringfelde bei Schortensin Ieverland . '
Freiwilliges Begraben der Wittwen in OstindienDer Rehrichtmann und der Champagner zreunkDer schwarze Domino.
Seltsame Begebenheit im Chamunpthale.Ein gutes Wort findet eine gute Herberge.Der muthige Schiffer.Die hochherzige Frau.
Der rachedurstige Verwandte.
Der verschmitzte Dieb.
Die drei Stände.
Der Vorposten.
Die schreckliche Hochzeitnacht.

Auszug aus der Stcmpelpapier - Verordnung,postenlauf in der Herrschaft Jever,
verzeichniß auswärtiger Jahrmärkte.

Ist in allen Buchladen per Stück zu 4 gr. und
bei mir per Dutzend zu 3 « gr . zu haben.

Jever I8SV . Mettckcr.
24. Unterzeichnete empfiehlt sich den geehrten Damm

km verfertigen aller Arten der bekannten Wachsblumen,
und wünscht Unterricht in dieser Kunst zu ertheilen.

Elisabeth Osten,
wohnhaft beim Friseur Lindemmn.

25 . Einem verehrten Publicum und
besonders meinen hochgeschätzen Gönnern,
verfehle ich nicht hiedurch ergebenstan¬
zuzeigen, daß ich reichhaltig mit schwer¬
em fetten Viehe , namentlich mit Ochsen

von 800 bis 900 Pf. und mit Kühen von 500 bis 600
Pf . schwer versehen bin . Wem daher von meinen geehr¬
ten Gönnern bei 100 Pfunden Fleisch belieben sollte,
kann ich mit guter Waare dienen und die Preise so bil¬
lig wie möglich stellen, weshalb ich dann um recht viele
Aufträge bitte.

Jever 1839, Oktober 1.
David Wolff Josephs.

SG . Theater zn Hooksiel.
Sonntag den 3 . Novbr. Pachter Fcldkümmcls Reise und
Hochzeits -Abenteuer . Montag . Der Pariser Taugenichts.
Mittwoch. Napoleon auf Helena . Freitag. Rinaldo
Rinaldi. Zu diesen Vorstellungen ladet ergebenst em

Lundt._
( Hiebei eine Beilage. )



Beilageza M. 1839.
"

. dtvttficarioucn.
1 . Die Wiitwe des weil . Gastwirths H . Nehm-

strdr,beabsichtigt das zum Nachlaß ihres weil . Eheman¬
nes gehörige , an der Krummellbogcnstraße , zu Jever be¬

legen - Haus , welches jetzt von dem Gastwirthe I . G.

Janssen heuerlich bewöhnt wird , auf drei Jahre , von
Mai 1840 ab an , unter der Hand zu verheuern . Das

Haus hat 3 geräumige Stuben , 2 Schlafstuben , einen

großen Lanzsaal , eine Helle Küche , einen wasserdichten
Keller und neben dem Hause befindet sich ein Stück Gar¬

tengrundes , worin ein Brunnen und eine Kegelbahn an¬

gelegt ist.
Nachrichtlich wird bemerkt , daß in diesem Hause

seit vielen Jahren die Wirtschaft mit dem besten Erfolge
betrieben ist.

Pachtliebhaber wollen sich in acht Tagen an den
Unterzeichneten wenden und ihre Gebote abgeben.

Jever 1839 , Oktober 24.
F . Rchmstedt.

2 . In Beziehung auf unsere Annonce vom 20.
d . M . haben wir einem geschätzten Publicum anzuzei-
gen nicht verfehlen wollen , daß die neuerdings auf der

Leipziger Messe gemachten Einkäufe zur beliebigen An¬
sicht nunmehr geordnet sind . Durch directe und aus
den ersten Quellen gemachte Einkäufe sind wir in den
Stand gesetzt , unfern werthen Abnehmern nicht allein
hinsichtlich dcrPreisstellung , Genüge zu leisten , sondern
wir haben uns auch besonders dahin zu bemühen ge¬
sucht , auf alles , was der Mode entspricht , unser beson¬
deres Augenmerk zu richten . Namentlich machen wir
auf folgende Artikel aufmerksam , als:
Verschiedene neue Stoffe zu Damen - Mäntel in Wolle

und Seide.
Llousolin laiuo Kleider « Stück 3 «L> und theurer.
Faconnirte und schlichte , schwarze und couleurte Ter-

neaus und Thibcts.
Französische und englische , §4 und ^4 breite Cattune

und Zitze in den neuesten Mustern.
6/4 breite lllouslin « und Zitze a 11 gr.
5/» breite Baumwollcnzcuge r, 9 gr.
Ein Sortimentgestickter Tüll - , Moll - u . Organdy - Kragen.
Moderne Florbänder und Blumen.
Wiener und Pariser Umschlag - und kleinere Tücher.
Feine coleurte und schwarze Drap äo lLophir -s ^ 4

breit zu Damenmäntel s Elle 1 «P 18 gr . Cour.
Bockskins , schwarz und Modefarbe , a 1 -S 12 gr . Cour.
Pclzwerk , als : kleine und große Boas , Angora zu Män¬

telbesatz : c.
Arbeitsbeutel , Handschuh , Shwals und Colliers , schwarze

und coleurte Kleiderseidenzeuge in großer Auswahl.
Sammet , seidene und Wollwcsten.
Cravatten mit und ohne Chemisette in Lasting , Seide

und Haartuch.
Feine Shirtings -Reste in ^ breit 7 — 8 gr ., 64 breit

10 gr . « Elle.
Schlafröcke.
Sonnen - und Regenschirme.
Und somit empfehlen wir unser reichhaltiges Laster sd
angelegentlich als ergebenst.

Jever 1839 , Oktober 24.
K. S . Koopmann et Sohnes Wwe.

3 . Unterzeichneter erhielt vor einiger Zeit eine be¬
deutende Quantität Achtes Sohl - Corduan - und lackirtes
Leder von bester Qualität und hat davon verfertigte
Stiefel , Schuhe und Pantoffeln stets sowohl vorräth

'
ig,

als er auch im Stande ist den Bestellungen seiner ver¬
ehrten Gönner zu jeder Zeit billig und prompt Genü¬
ge zu leisten . Er bittet das verehrte Publicum mit
vielen Bestellungen ihn beehren zu wollen und kann
jeder einer prompten und reellen Behandlung sich ver¬
sichert halten.

Jever 1839 , October 16.
Btunke Meyer.

4 . Feine und ordinaire Tuche , vr -ax üe
Lcidner Düffel , Castorine , Coitings , Boye , Barchend
und Flanelle rc . , alles in bester Güte , empfiehlt zu sehr
billigen Preisen.

Jever 1839.
I . H . Westing.

5 . Diejenigen , welche an die Concursmasse des
Kaufmanns H . H . Janssen zu Friederikensiel schulden,
fordere ich hiermit auf , innerhalb 14 Lagen , bei Ver¬
meidung der Klgze , an mich Zahlung zu leisten.

Jever 1839 , October 27.
Fl . Ziegseld , dur . massao.

6 . Meinen verehrten Gönnerinnen verfehle ich
nicht die ergebene Anzeige zu machen , daß ich kürzlich
von Leipzig mehrere neue Fa ^ on Hüte und Hauben er¬
halten habe , welche ihrer Neuheit und Eleganz wegen
empfehlenswertst sind . Indem ich nun viele Aufträge
auf obige Gegenstände erbitte , bemerke ich auch zugleich:
daß alle zur Nacharbeitung dieser Sachen erforderlichen
Stoffe stets zu billigen Preisen bei mir vorräthig sind.

Jever , den 20 October 1839.
Dore Altona.

7 . Eine tapezirte Stube nebst Schlafkammer , mit
Aussicht an der Straße , mit oder ohne Möbeln an eine
einzelne Person , ist gleich anzutreten zu vcrmiethen . Rs-
flectirende können das Nähere im Jnt . - Comtoir erfahren.

Jever im October 1839.
8 . Holländisches leinen und baumwollen Docht¬

garn ist zu haben bei
Wittwe Lückmann,

an der Schlacht zu Jever.
9 . Unterzeichnete hat das Damen - Putzmachcn er¬

lernt und bittet das Publicum , sie mit Aufträgen zu be¬
ehren , welche sie sowohl zu Hause als in den Wohn¬
ungen , wo sie verlangt wird , zur Zufriedenheit ihrer
Kunden und sehr billig ausführen wird.

Ihre Schwester recommandirt sich im Kleidermachen
für Damen ganz ergebenst.

Ihre Wohnung ist bei ihrem Vater , dem Steine
Hauer Müller an der Schlachtstraße in Jever.

Elise Müller.
io . Extra feinen holländischen Kroll -^

Düffel in Sorten , Sibirienne , Castorine,
Coatings , Bvukskings , schlichte und ge¬
streifte Casimire , so wie die neuesten
Fatzons in Hüten , empfehlen zu billigen
Preisen angelegentlichst

Zever , Oktober 18Z9.
Gebrüder Feilmann.



11 . Ctablr 'sfemeirtZ - Anzeige«
Meinen Gönnern , Freunden und Bekannten beehre

ich mich / die ergebene Anzeige zu machen , daß ich hier
Orts eine

Sortiments - Buchhandlung
etablirte.

Da ich durch directe Verbindung mit Leipzig , dem

Centralpuncte des deutschen Buchhandels , in den Stand

gesetzt bin , jeden an mich ergehenden Auftrag aufs Promp¬
teste und Billigste auszuführen , so darf ich die Versiche¬

rung geben , daß alle mich mit ihrem Zuspruch Beehrende
stets zu ihrer Zufriedenheit bedient werden sollen . Ich
halte mich daher zu Aufträgen in diesem Zweige bestens
empfohlen.

Varel , im Oktober 1839.
H . L . Victors , Schüttkngstraße.

12 . Unterzeichneter empfiehlt sich,
für Bürger und Landbewohner Rindvieh
und Schweine zu schlachten . Er verspricht
billige Preise , reelle und gute Arbeit,
und bittet angelegentlichst um viele Be¬
stellungen.

Christian D . Janssen,
Schlachter in Jever.

13 . Mein Haus an der Steinstraße , welches von
Elsner bewohnt wird , habe ich Mai 1840 anzutreten,

zu verheuern.
Jever . König , Schneidermeister.
14 . Da die

'
Herbstpflanzung der die im . Frühjahr

vorzuziehen ist , so empfehle ich mich mit nachstehenden
Bäumen , Gesträuchen und Pflanzen , unter richtiger siste-
matischer Benennung , als : starke tragbare Apfel - und
Birnbäume in schönen Sommer - , Herbst - und Winter-

Sorten , Kirschen , Pflaumen , Zwetschen , Mispeln , Quit¬

ten , Apricosen , Weinreben , große Wallnüsse , doppelteLam-
bertsnüffe , Maulbeeren , großfrüchtige Stachelbeeren in

vielen Sorten , doppelte , rothe , süße , weiße und schwarze
Johannisbeeren , große , gelbe und rothe Himbeeren , starke

Hagedorn , Ligustern , Hagebüchen und Rosen zu Hecken,
Linden , Castanien , rothe und weiße Ahorn zu Schutz¬

pflanzungen , Accacien , Pappeln , Platanen , Goldregen,
Trauereschen und Trauerweiden , Schneeballcn , Trauben¬

kirschen , Lebensbäume , Wachholder , gefüllte Rothdorn,
Waldreben , immerblühende Caprifolien und andere Sor¬
ten , purpurroth blühende Johannisbeeren , Alpenrosen,
Moosrosen , so wie eine Sammlung schönblühender Zier¬

sträucher , ein Sortiment hübscher Garten - und Topf-
Rosen , immerwährende Blumenpflanzen für den freien
Garten , hübsche Farben gefüllter Stockrosen , geflammteTul-

pen , frühe und späte , Kaiserkronen , Kibiztulpen , Ranun¬
keln , Lilien in hübschen Farben , Pflanzen zur Einfassung
der Blumenbeete , worüber gedruckte Verzeichnisse gratis
ertheilt werden , und ersuche um geneigte Aufträge.

Aug . Kunze , - en.
an der Mühlenstraße in Jever.

15 . Gegen 3 '/ » proCent Zinsen 500
W . Jaritz.

Provisor der Prediger Besoldurigs - Casst.
16 . Eine Stube hat zu vermiethen

Wendehorst, Uhrmacher in Jever.

17 - Ich erhielt sehr schöne Bocks-
kins , die Elle zu i Rthlr . Gold , und ah.
gepaffte Dammast - Mäntel neuester Art.

I . L. Lehrhoff.
18 . Ich beabsichtige den von uns seither selbst be¬

nutzten mit den schönsten Obstsorten besetzten Garten un-
ter der Hand zu verkaufen , und können etwaige Liebha^
ber sich deshalb an den Kaufmann von Lindem wende»

Jever , den 24 . Oktober 1839 .
'

von Lindern , Wittwe.
19 . Am Markttage den 8 . Oktober d. I . ,

'
g ein

porzelaner Pfeifenkopf mit einem silbernen Uebcrstecher
verloren . Der Finder wolle ihn gegen ein Trinkgeld im
Jev . Jnt . -Cvmtoir abgeben.

20 . Guter Flachs zu haben bei
W . Tiarks in Jever.

21 . Zwei bis dreihundert starke ital . Pappeln offm
'
re

ich, um damit aufzuräumen , zu einem billigen Preis.
Jever im Oktober 1839.

G . Süß milch.
22 . Mein Haus zu Burhave im Butjadingcrlande

worin jetzt ^Gastwirthschaft betrieben wird , sich aber auch
zur Handlung , Bierbrauerei und Bäckerei eignet , wird
nächsten Mai pachtlos . Diejenigen , welche dieses Haus
nebst Zubehör pachten oder kaufen möchten , wollen sich
beim Kirchspielsvogt Bronner in Stollhamm persön¬
lich oder in frankirten Briefen melden , um die Bedin¬
gungen zu erfahren.

Oldenburg 1839.
W . Telge.

23 . Ich habe noch ungefähr 6 Fuder wohlgewon¬
nen Heu abzustehcn.

Addcrnhausen . Jacob EilerS.
24 . Ich habe einen auf der Südergast belegenen

Garten zu verkaufen.
Friedrich Dunker.

25 . Acht Matten Land , hinter Moseshütte
belegen , welches getheilt in 3 Stücken , im Grünen lie-

gen , will ich unter der Hand verkaufen . Käufer kön¬
nen sich bei dem Gastwrrth Hinrichs in Jever , oder
bei mir selbst einsinden und contrahiren.

Depenhausen 1839 , Oktober 24.
Joh . B . Folkers.

26 . Die Wohnung auf der Nordergast , jetzt von
dem Schneidermeister Braunschwciger bewohnt , habe
ich auf Mai 1840 anzutreten , zu vermiethen.

Wittwe Grosse.
27 . Ich habe einige 1000 Thaler zinslich zu be¬

legen . Friedrich Dunker.
S8 . Stahlfedern

aus der berühmten Fabrik vonJ . Schub erth vt6omp.
in Hamburg sind auch stets durch die Herren

W . Franz Wittwe in Jever,
Ruperti in Jever,
F . Fiernkranz in Fedderwarden,
H . Haupt in Neustadt - Gödens,
F . W . Toel in Hookstel,

zu beziehen und erlauben sich solche auf dem , der heuti¬

gen Hk dieses Blattes beigegebenen Preis - Verzeichnisse
besondersaufmerksam zu machen.

Wilh. Kaiser , Buchhändler kn Bremen.
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